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A Key to Dreams – ein 
Schlüssel zu Träumen
Silke Lang und ihre Mitstreiter engagieren sich für Menschen in Not

Z
unächst war es auch so, als 
würde es ein Traum bleiben, 
anderen Menschen helfen zu 

können. Doch dann wurde aus dieser 
Idee schnell Wirklichkeit und so wur-
de 2011 der Verein „A Key to Dream 
e.V.“ gegründet. Das Motto des Ver-
eins: „Hilfe zur Selbsthilfe , wo es 
wirklich gebraucht wird.“ Mit dieser 
Ausgangsbasis und dem Fokus auf 
die Menschlichkeit, sowie dem Be-
wusstsein dafür, wie gut es uns hier-
zulande geht, setzen sich die Mitglie-
der und Freunde von A Key to 
Dreams e.V. für die benachteiligten 
Minderheiten ein. 
Ein Herzstück des Vereins ist ein 
Charity-Kickerturnier. Im letzten jahr 
haben rund 250 Leute daran teilge-
nommen und mit ihren Startgeldern 
mit dazu beigetragen, dass eine schö-

ne Spendensumme zustande kam. 
„Mittlerweile ist diese Gemeinschaft 
eine nette Familie aus Freunden und 
Bekannten geworden“, sagt Silke 
Lang. Weitere Gelder werden bei 
Charity-Golfturnieren und Musikver-
anstaltungen aktiviert.
 Im Juni diesen Jahres gibt es in Zu-
sammenarbeit mit der Weisweiler-Elf, 
der Rheinischen Post, Radio 90.1, 
dem Internetportal Fohlenhautnah 
und der Hockeypark GmbH ein Fuß-
ball-Event im Hockeypark. Dazu sol-
len noch drei oder vier Bands auftre-
ten. „Die Einnahmen werden Kin-
dern und Jugendlichen in der Region 
zu gute kommen, denen wir ermögli-
chen wollen, Sport in Vereinen zu be-
treiben, indem wir die Vereinsbeiträ-
ge oder die Ausrüstung zahlen“, sagt 
Silke Lang. „Gruppensport ist die bes-

te Chance, die Kinder von der Straße 
zu holen.“ Das Lachen der Men-
schen, denen sie geholfen hat, ist für 
Silke Lang die schönste Belohnung. 
Die gebürtige Gladbacherin ist Vorsit-
zende des Vereins “A Key to 
Dreams”, dem unter anderem der frü-
here Borussen-Profi Bachirou Salou 
angehört. Sie hat aber ein regelrech-
tes Strahlen in den Augen wenn sie 
darauf hinweist, das auch Diana Grä-
fin Bernadotte zu den Gründerinnen 
zählt.

Wer die Arbeit des Vereins „A Key to 
Dream“ unterstützen möchte kann das 
mit einer Spende auf das Konto 
4049036600 bei der GLS Bank Bochum, 
Gemeinschaftsbank für Leihen und Schen-
ken, BLZ 430 609 67, tun. Stichwort ist 
„Jugendprojekte regional“.

A Key to Dreams und der Freundeskreis Gape Kpodzi e.V Ferllbach haben 10 Brunnen im Kanton Gape Kpodzi saniert (Schaufenster berichtete). Bei 
einer Feier in Fellbach überreichte Silke Lang (1. Vorsitzende von A Key to Dreams) einen symbolischen Scheck über 20 000 Euro für das Brunnen-
Projekt. Foto: privat

Kinder-Sportschule mit Workshop 
„Funky Jazz und Hip Hop!“
Bewegung, Spiel, Kreativität, Musik lassen die Kinder viel Neues entdecken

Am ersten Februar-Wo-
chenende bietet der Kin-
der- und Jugendsportverein 
MG e.V. einen Tanzwork-
shop für Jungen und Mäd-
chen ab der dritten Klasse 
an. In dem zweitägigen 
Workshop tauchen die 
Teilnehmer in die Welt des 
Funky Jazz und Hip Hop-
Tanzes ein. Zu angesagter 
Musik und Rhythmen wer-
den Tanzbewegungen und 
ganze Choreographien er-
lernt und gemeinsam ein-
studiert. Geleitet wird der 
Workshop von Yasha 
Wang und Judith Nüßler, 
zwei ausgebildeten Profi-
Tänzerinnen und Choreo-
grafinnen mit langjähriger 
Erfahrung in der Arbeit 
mit Kindern und Jugendli-
chen. Bewegung, Spiel, 

Kreativität, Musik und das 
Miteinander lassen die 
Kinder viel Neues entde-
cken. Daneben können 
sich die Teilnehmer auch 
in Freestyle und Improvi-
sation, alleine oder auch in 
der Gruppe, ausprobieren. 
Dieser, auch für Jungen ge-
eignete Tanz-Workshop 
findet am 1. und 2. Februar 
täglich von 10 bis 16 Uhr 
in der Turnhalle an der 
Dahlener Straße statt. Zum 
Abschluss sind die Eltern 
eingeladen in einer kleinen 
Vorführung die im Work-
shop erarbeiteten Choreo-
grafien anzuschauen! Alle 
Informationen zu diesem 
und weiteren Angeboten 
des Vereins auf www.kiss-
mg.de oder unter 
02166/138551.


